
Schlüssel * Kategorie I. * Thema: Ursula Wölfel: Tim Feuerschuh 
 
1.Finde, die richtigen Wörter, die in die Sätze passen! 3 Punkte 
Wo verbrachte Ursula Wölfel ihre Kindheit und Jugend? Im RUHRGEBIET . 
Was war ihr Vater von Beruf? DIRIGENT  
Und was war ihre Mutter?  LEHRERIN  
 
2. In Ursula Wölfels Geschichte geht es um einen kleinen Jungen, den die anderen Kinder „Möpschen” 
nannten, weil er so dick war. Wie nannte Tim die anderen Kinder? Was passt zusammen? Verbinde! 
 3 Punkte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Tim wollte nicht mehr Tim sein… Sein Vater bot ihm also andere Namen an, Findest du sie? 
 5 Punkte 
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4. In welchem Fachgeschäft konnte Tim folgende Waren kaufen? (Damals gab es noch keine Hiper- oder 
Supermärkte, Warenhäuser!) 11 Punkte 
Tulpen: Blumengeschäft / Blumenladen 
Grimm-Märchen: Buchladen / Büchergeschäft 
Bauernbrot: Bäcker / Lebensittelgeschäft 
Stiefel: Schuhladen / Schuhgeschäft 
Pflaumen: Gemüsehandlung / Gemüseladen / Markt 
Hefte und Kullis: Schreibwarenhandlung / -geschäft 
Mantel: Kleidergeschäft 

Bohnen – 

Zaun – 

Klapper – 

gestelle 

stangen 

latten 



Seife: Drogerie / Kosmetiksalon 
Schwimmanzug und Schlittschuhe: Sportgeschäft 
Ohrringe: Schmuckwarengeschäft / Schmuckladen 
Teddybär: Spielwarenhandlung / Spielwarengeschäft 
 
5. Wieviel ist 1 Pfund? b) 500 Gramm 2 Punkte 
    Was ist ein Landstreicher? b) der keinen festen Wohnsitz hat 
 
6.  15 Punkte 
»Es war einmal ein Mann, dem dauerte es immer viel zu lange von einem Geburtstag bis zum anderen. 
Er war sehr reich. Deshalb sagte er zu seiner Frau: >Von morgen an habe ich jeden Tag Geburtstag. 
Morgen, übermorgen und überübermorgen, das ganze Jahr. Du musst mir jeden Tag einen 
Geburtstagskuchen mit  Kerzen auf den Tisch stellen. Und Geschenke will ich natürlich auch haben.< 
So gab es nun jeden Tag Kuchen und Geschenke für  ihn. Jeden Morgen kamen seine Frau und seine 
Kinder und wünschten ihm viel Glück. Viele Monate lang taten sie das. 
Zuerst gefiel das dem Mann sehr gut. Aber allmählich wurde es ihm langweilig. Und eines Tages rief er: 
>Zum Donnerwetter! Wann habe ich endlich richtig Geburtstag?< >Dein richtiger Geburtstag war vor 
einer Woche<, sagte seine Frau. >Du hast nur nichts davon gemerkt, weil wir jetzt jeden Tag Geburtstag 
feiern.< 
Da merkte der Mann endlich, wie dumm er gewesen war. Von nun an wollte er nur noch einmal im Jahr 
Geburtstag haben, wie alle Leute.« 
 
7. Suche das Kuckucksei! 4 Punkte 
a) Kerze b) Licht c) Holz d) Sand 
a) Sandale b) Pantoffeln c) Körbe d) Wanderschuhe 
a) Wanderfalke b) Meise c) Bussard d) Adler 
a) Koffer b) Rucksack d) Hängematte d) Tasche 
 
8. Ratschläge – wie sind sie richtig? 5 Punkte 
Der Vater sagte: »Die Wurst schneiden wir erst an, wenn sie nicht mehr frisch ist. Und wenn wir einen 
Briefkasten sehen, stecken wir immer trockene Strümpfe hinein. Und Kuchen essen wir nur, wenn es 
regnet! « 
 
Lauft nicht mit nassen Füßen herum! Den Kuchen dürft ihr erst morgen anschneiden. Er ist noch zu 
frisch. Esst die Wurst nicht auf ein Mal auf. Schreibt mir immer, wie es euch geht! Zieht trockene 
Strümpfe an, wenn es regnet!« 
 
9. Schon am ersten Tag wurden sie auf einem Bauernhof aufgenommen, wo es viele Tiere gab. Welche 
sind erwähnt, und wie heißen sie? 6 Punkte 
 

         
 
die Kuh                                                          die Ziege                                das Pferd                    der Hahn 



       
 
das Schwein                            das Huhn                                              die Gans 
 
10. Tims Vater erzählte einmal über eine Frau, „die nichts lieber tat, als sich ärgern.” 
Warum hat sie sich denn geärgert? 7 Punkte 
 
Sie ärgerte sich über das Aufwachen: weil sie noch schlafen wollte / weil sie dann wieder 

zu Bett gehen musste. 
Sie ärgerte sich über die freundlichen Leute: Die tun nur so! 

Sie ärgerte sich über die unfreundlichen Leute: Alle Leute sind schlecht, ich wusste es doch. 

Und wenn sie Post bekam: weil sie eine Antwort schreiben musste. 

Abends ärgerte sie sich: weil sie schlafen gehen sollte. 

Sie ärgerte sich über die Stadt, in der sie wohnte: weil sie sich so schrecklich ärgern musste / deshalb 
fuhr sie aufs Land. 

Auf dem Land ergärte sie sich wieder: wegen der Leute, der Kühen, der schlechten Wege 
und des Essens. 

 
11. Mit der Zeit bekam sie ein richtiges Ärgergesicht. Wie sah sie aus? 1 Punkt 
c) lange Nase 
 
12. Vater und Sohn wurden krank . Was hat ihnen gefehlt? 1 Punkt 
b) sie fühlten sich leichtsinnig 
 
13. Was haben sie im nächsten Dorf als „Medikament”  gegen diese Krankheit gekauft? Durchstreiche, 
was NICHT RICHTIG  ist! 3 Punkte 
Suppe – Brot – Kuchen – Torte – Bonbons – Limonade – Zigarren – Obst – Wein – Plätzchen  
 
14. Was war eigentlich die „Hundsente”? eine Wolke 1 Punkt 
 
15. Als der Vater eingeschlafen war, ging Tim in den Wald. Was hatte er hier gesehen? 
Was nicht richtig  ist, sollst du durchstreichen! 9 Punkte 
 
AMEISENHAUFEN SCHILDKRÖTEN SCHWARZEN SEE 
BÄRENHÖHLE HIMBEEREN FUCHSHÖHLE 
STEINBRUCH KLIPPE MÜCKEN 
SPINNWEBEN SCHLANGEN EINEN BACH 
BLAUE QUELLE EICHHÖRNCHEN STORCH 
ABGESTORBENE TANNENZWEIGE 
 
Insgesamt 76 Punkte! 


